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Die Hygiene in der
Zahnarztpraxis ist seit Jah-
ren ein Thema von großer
Brisanz. Immer neue Er-
kenntnisse zeigen,dass der
Sterilisationsprozess an
vielen Stellen noch opti-
miert werden muss, um
wirkliche Sicherheit zu er-
reichen. Die neuen RKI-
Richtlinien sind erst kürz-
lich in Kraft getreten und stellen in ihrer Um-
setzung eine große Herausforderung für die
Praxis dar. Hier unterstützt der neue Sterili-
sator von W&H.

Ausgehend von dem großen Erfolg des
ersten Lisa Autoklaven bringt das Unterneh-
men nun mit dem neuen Produkt ein revolu-

tionäres Gerät auf den
Markt. Die neue Lisa ist auf
höchstem technischem Ni-
veau. Forscher und Entwik-
kler haben Jahre geprüft,
probiert und getestet, um
die bereits vorhandene
Technologie noch weiterzu-
entwickeln. Ergebnis des-
sen ist unter anderen der
neue patentierte ECO 

B-Zyklus und das „Air detection System“.
Ersterer erlaubt die Verminderung der Ar-
beitszeit, indem der Mikroprozessor voll aus-
genutzt wird. Der Mikroprozessor kann die
Höhe der Belastung messen und optimiert
die Zeiten für die Trocknungsphasen, die nö-
tig sind, um den korrekten Sicherheitskreis-
lauf zu beenden. Das „Air detection System“
als zweite Neuheit ist ein System, welches
bereits bei Krankenhaus-Sterilisatoren ver-
wendet wird. Es überprüft die Restluft in der
Sterilisationskammer, die beim Eindringen
von Dampf hinderlich ist.Man hat also abso-
lute Kontrolle über den Sterilisationsprozess!

Das heißt, dass die neue Lisa neben ei-

nem noch sichereren Hygieneablauf auch ei-
nen hoch optimierten Prozess bietet. Denn
mit dem ECO B, dem kürzesten echten
„Klasse B-Zyklus“, der neuen Turbo-Vaku-
umpumpe und den programmierbaren Zyk-
lusstartzeiten stellt Lisa einen neuen Rekord
in Schnelligkeit und Wirtschaftlichkeit auf.
Doch das technische Know-how war aber
nicht alles,was den Entwicklern des Gerätes
am Herzen lag. Wie schon beim Vorgänger-
modell legte W&H Sterilisation neben Sicher-
heit und Technologie sehr großen Wert auf
das Design der Lisa. Denn ein Sterilisator ist
schließlich auch ein Einrichtungsgegen-
stand und sollte die Ausstrahlung einer Zahn-
arztpraxis positiv beeinflussen.Das Ergebnis
ist mehr als beeindruckend. Der Autoklav
wirkt wie ein Gerät aus einer fernen Zukunft.
Die geschwungene Linienführung des Ge-
häuses, das moderne übersichtliche Display
und die insgesamt kompakte Ausstrahlung
sind nur einige Beispiele,die diesen Eindruck
vermitteln.Es lohnt sich daher nicht,nur Lisa
wegen ihres hohen technischen Standards
zu beachten,sondern auch weil sie mit ihrem
innovativen Erscheinungsbild überzeugt.
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� Die neue Lisa – schneller und wirt-
schaftlicher.

Endlich können Beläge von Behand-
lungsstühlen sowie andere alkoholempfind-
liche Flächen mit einem schnell wirksamen
Desinfektionsmittel desinfiziert und gerei-
nigt werden.

METASYS erweitert aufs Neue 
seine Hygiene- und Desinfektionslinie
GREEN&CLEAN und bietet ab sofort den
nicht alkoholischen, gebrauchsfertigen
Desinfektions- und Reinigungsschaum
GREEN&CLEAN SK zur Desinfektion und
Reinigung von alkoholempfindlichen Ober-
flächen an.

Es ist nicht einfach,ein geeignetes Mittel
zur Desinfektion der Behandlungsstühle zu
finden. Schließlich soll es viele Eigenschaf-
ten in sich vereinen: Es muss desinfizieren,
eine intensive Reinigungswirkung beweisen

und es darf das oft empfindliche
Material auch nicht angreifen.Die
Stühle sollen so lange wie mög-
lich neu aussehen und frei von
Verfärbungen oder rissiger Sprö-
digkeit bleiben. Zudem muss es
schnell gehen,denn für lange Ein-
wirkzeiten bleibt keine Zeit.

Mit dem neuen Flächendes-
infektionsschaum GREEN&CLEAN
SK werden diese Anforderungen
erfüllt: GREEN&CLEAN SK weist
innerhalb einer Minute eine bak-
terizide, fungizide sowie HBV/HIV
Wirkung auf. In dieser Zeit wird
auch eine starke und effiziente
Reinigungskraft erzielt.Durch seine nicht al-
koholische Zusammensetzung ist es be-
sonders schonend und materialfreundlich
und dadurch optimal für Stuhlbezüge,Acryl-
und Plexiglas und andere empfindliche Flä-
chen geeignet.

Durch die quartären Ammoniumverbin-
dungen ist ein Remanenzeffekt gegen die so-

fortige Wiederansiedlung von
Anflugkeimen gewährleistet.
Schmutz, Blut- und Speichel-
spuren sowie Aerosole wer-
den entfernt. PH-neutral
schont es auch die Hände im
Falle eines Hautkontakts. Des
Weiteren ist GREEN&CLEAN SK
auch aldehyd-, phenol- und
phosphatfrei.

Die handliche Sprühfla-
sche ermöglicht eine einfache
und schnelle Anwendung.Der
Schaum wird nach dem Auf-
sprühen gleichmäßig auf der
zu desinfizierenden Fläche

verteilt. Nach einer Minute können die Reste
abgewischt werden. Der zarte Orangenduft
verleiht eine angenehm dezente und frische
Note.

GREEN&CLEAN SK wurde nach DGHM-
Kriterien getestet und ist selbstverständlich
biologisch abbaubar gemäß OECD-Richt-
linien.
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�GREEN&CLEAN SK zur Desin-
fektion und Reinigung von 
alkoholempfindlichen Ober-
flächen.


